Fachinformatiker/in

(Fachrichtung: Systemintegration)
Der Beginn der Ausbildung zur/m Fachinformatiker/in erfolgt im August bzw. September des Einstellungsjahres.

Voraussetzung für diese Ausbildung ist eine abgeschlossene Schulausbildung mit einem Hauptschulabschluss Typ A.
Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre im Beschäftigtenverhältnis.

Fachinformatiker sind versiert in Betriebswirtschaft, kennen aber auch die technischen Möglichkeiten und Grenzen von Informationsverarbeitungssystemen. Sie entwickeln individuelle, branchentypische Lösungen bis hin zu Netzwerken, verwalten und koordinieren und sind Ansprechpartner/innen für die Fachabteilungen und Hersteller/innen. Sie sind Mittler und Verbindungsglied zwischen Anforderungen der Fachabteilungen und technischer Realisierung.

Im Rahmen der Ausbildung werden Kenntnisse und Fertigkeiten auf folgenden Gebieten erworben:

· Geschäfts- und Leistungsprozesse

· informations- und telekommunikationstechnische Produkte und Märkte

· Beschaffung und Bereitstellung von Systemen

· Herstellung und Betreuung von Systemlösungen inkl. Systempflege 

· Arbeitsorganisation und Personalverwaltung

· Rechnungswesen und Controlling

· Planung und Durchführung von Projekten

· Beratung und Unterstützung der Benutzer/innen

In der praktischen Ausbildung werden bestimmte Ausbildungsinhalte in der TUIV-Abteilung der Stadtverwaltung vermittelt.

Der theoretische Unterricht findet parallel zur praktischen Ausbildung am Berufskolleg Ostvest für Technik, Wirtschaft und Informatik in Datteln (www.bk-ostvest.de) statt. 

In der Mitte des zweiten Ausbildungsjahres erfolgt eine Zwischenprüfung; die Abschlussprüfung wird zum Ende der Ausbildung abgelegt.
